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Buchbesprechung 


Thüringer Landesmuseum Heidecksburg Rudolstadt, Schloßbezirk 1, D-07407 Rudolstadt, 
1995 


STEUER, H.: Die Schmetterlingsfauna um Bad Blankenburg (Thüringen). -— Supplement zu 
Rudolstädter Naturhistorische Schriften, 176 Seiten, mit 84 Farbabbildungen und 130 SW- 
Abbildungen von Blattminen und Strichzeichnungen von Genitalien, DM 50,00 (zu beziehen 
durch obige Anschrift). 


In der Steuerschen Fauna für den Blankenburger-Raum werden insgesamt 2210 Lepido- 
ptera-Arten (Micros, 1298 Arten und Macros, 912 Arten) nachgewiesen. 

Der Inhalt dieser schönen, sehr wissenschaftlich angelegten Fauna gliedert sich in 11 Ab- 
schnitte wie folgt: „Die Landschaften mit ihren Biotopen“, „Beobachtungsmethoden", „Deter- 
mination“, „Früher tätige Entomologen und Schmetterlingssammler und ihre Beiträge zur 
Lokalfauna“, „Verschollene Arten“, „Liste der seit 1906 nicht mehr nachgewiesenen Arten“, 
„Neue Arten seit Sommer 1990", „Verbleib meiner Sammlungen“ (Macros 1994 als Schen- 
kung an das Thüringer Landesmuseum Heidecksburg, Rudolstadt; die Micros gehen als 
Schenkung an das Museum für Naturkunde der Humboldt-Universität zu Berlin), „Systema- 
tische Liste der um Bad Blankenburg bis 1994 nachgewiesenen Schmetterlingsarten“, „Blatt- 
minen von Zwergmotten (Nepticulidae)“, „Genitalien verschiedener Kleinschmetterlinge“; im 
Anschluß daran Dank, Zusammenfassung, Summary, Literatur, Register der wissenschaft- 
lichen Schmetterlingsnamen. 

Der Druck der farbig abgebildeten Falter sowie der SW-Druck der Blattminen ist von ausge- 
zeichneter Qualität. Gerade aber die Blattminen sind imponierend, reizen und regen in ihrer 
Aussagekraft doch jeden naturwissenschaftlich Interessierten selbst zu eigenen Forschun- 
gen und zur Anlage einer Blattminensammlung und deren Erzeuger an. Lokalfaunen sind 
aus der entomologischen Literatur nicht weg zu denken, und viele genießen bereits legendä- 
ren Ruf (z. B. Pommernfauna von URBAHN, Andalusienfauna von Rıeße, Faunula Almeriensis 
von AGENJO, nur um einige wenige zu nennen). Demnach sind sie auch vielfach begehrte 
Sammelobjekte für die Bücherei mancher Entomologen und Institutionen. Aber gerade aus 
der Vielzahl lokalfaunistischer Arbeiten ist das Wissen zu schöpfen so wie es in keiner Form 
aus den gebietsübergreifenden Arbeiten zu entnehmen ist. All das sind Gründe, sich diese 
Fauna bei obiger Adresse zu bestellen. 
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